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Andreas Chovanec, Univ. Doz., Mag., Dr., geb. 1962, Studium der Zoologie mit Schwerpunkt 
Limnologie, Humanbiologie und Handelswissenschaften in Wien. Sein frühes Interesse für Libel­
len findet Niederschlag in seiner Dissertation „Öko-ethologische Aspekte der Räuber-Beute-Bezie- 
hung zwischen Anisopteren- und Anurenlarven“ und zahlreichen Publikationen. Seit 1989 arbei­
tet er am Umweltbundesamt in Wien, derzeit leitet er die Abteilung Oberflächengewässer. An der 
Universität Wien hält er Vorlesungen über Gewässerschutz und Bioindikation. Thema der Habi­
litation (1998) waren „Neue Aspekte der Gewässerbewertung und Bioindikation“.

Josef Pennerstorfer, MSc (GIS), geb. 1961, studierte Geographie Information Systems (GIS) an 
der Manchester Metropolitan University. Der Inhalt seiner Master Dissertation war die Erstellung 
von Habitatmodellen für Tagfalter unter Verwendung von Geographischen Informations-Syste- 
men. Er ist derzeit als technischer Mitarbeiter am Institut für Forstentomologie der Universität für 
Bodenkultur tätig. Sein Aufgabenbereich umfasst vor allem die Administration des Computernet­
zes des Institutes, sowie die Mitarbeit bei wissenschaftlichen Forschungsprojekten mit Teilaspek­
ten im Themenbereich GIS. Josef Pennerstorfer beschäftigt sich seit seiner Jugend mit der Ento­
mologie, insbesondere mit der Faunistik, der Biologie und Ökologie, sowie dem Schutz von 
Schmetterlingen. Freiberuflich ist er vor allem im Rahmen von Naturschutzprojekten (Life-Pro- 
jekten) mit oben genannten Schwerpunkten tätig und bearbeitet Fragestellungen zum Themenbe­
reich Geoinformatik.

Rainer Raab, Mag., geb. 1970, Studium der Zoologie an der Universität Wien. Seit 1991 zahlrei­
che libellen- und vogelkundliche Auftragsarbeiten für diverse Auftraggeber, wie zum Beispiel die 
Stadt Wien, das Land Niederösterreich, das Land Burgenland, das Lebensministerium, das 
Umweltbundesamt, die Nationalpark Donauauen GmbH und die Wasserstraßendirektion. Nach 
Abschluss des Diplomstudiums führte er auch wissenschaftliche, gutachterliche Tätigkeiten im 
Bereich Gewässerökologie und insbesondere im Bereich Ornithologie durch, und zwar von 1998 
bis 2000 als „Neuer Selbstständiger“ und seit 2001 als „Technisches Büro für Biologie“. Seit 1993 
Obmann des Vereins „Österreichische Arbeitsgemeinschaft Libellen — ÖAL“. Hauptarbeitsberei­
che des Büros für Biologie sind einerseits das grenzüberschreitende Artenschutzprojekt für die 
Großtrappe und andererseits libellenkundliche Arbeiten.


